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                    1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs sind

1. der russische Ueberläufer, Riemergeselle Iwan Nicolai, geboren 1846 z Kursk (GouvernementKursk in Rußland), nach Verbüßung einer wegen schoren Diebstahls erkannten zwei-

jährigen Zuchthausstrafe, Burch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung inKönigsberg vom 18. Juni d. Js.;

2. der Tischlergeselle Johann Tunkel (alias Dunkel) aus Bodenstadt in Mähren, 31 Jahrealt, nach Verbüßung einer wegen schweren und einfachen Diebstahls erkannten 1¼ jährigen
Zuchthausstrafe durch Beschluß der Königlich preußischen. Bezirks-Regierung in Oppeln

vom 10. November v. Js., publizirt am 9. Juni d. Js.;

und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens und Bettelns,

3. der Seilergeselle Wilhelm Skyba, geboren und ortsangehörig zu Sternberg (Kreis Olmütz
in Mähren), 28 Jahre alt,
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